
 
 

Montag, 17. März 2025 — י״ז אדר תשפ״ה 
Wajakhel — Zweite Alija  

 

ה רוּח֜וֹ אֹת֗וֹ  ר֩ נָדְבָ֨ ל אֲשֶׁ וֹ וְכֹ֡ א֣וֹ לִבּ֑ ר־נְשָׂ ישׁ אֲשֶׁ ל־אִ֖ אוּ כָּ בֹ֕ וַיָּ
דָת֔וֹ  הֶל מוֹעֵד֙ וּלְכָל־עֲבֹ֣ אכֶת אֹ֤ ה לִמְלֶ֨ ת יְהוָ֜ רוּמַ֨ בִיאוּ אֶת־תְּ הֵ֠

י  דֶשׁ׃וּלְבִגְדֵ֖  הַקֹּֽ

35:21  

Und dann kamen sie, ein jeder, den sein Herz 
dazu bewog, und jeder, dessen Gemüt ihn 
großzügig machte, brachte die Spende für den 
Ewigen zur Anfertigung des ›Zeltes der 
Zusammenkunft‹, und für den ganzen Dienst in 
ihm und für die heiligen Gewänder des Kohen.  

 

 

 

  



עַת  ֤ זֶם וְטַבַּ ח וָנֶ֜ בִיאוּ חָ֣ ב הֵ֠ יב לֵ֗ ל׀ נְדִ֣ ים כֹּ֣ ֑ שִׁ ים עַל־הַנָּ ֖ אוּ הָאֲנָשִׁ בֹ֥ וַיָּ
ת זָהָ֖ב לַיהוָֽה׃ נוּפַ֥ ר הֵנִי֛ף תְּ ֥ ישׁ אֲשֶׁ ב וְכָל־אִ֕ י זָהָ֔ לִ֣ ל־כְּ  וְכוּמָז֙ כָּ

22  

Es kamen die Männer mit den Frauen; alle 
gutwilligen Herzen brachten Ohrringe und 
Nasenringe und Fingerringe und 
Schmuckknöpfe, allerlei goldenes Geschmeide, 
und ein jeder, der ein Widmungs-Geschenk aus 
Gold dem Ewigen widmete.  

 

mit den Frauen  
הַנָּשִׁיםעַל   im Sinn von עִם הַנָּשִׁים „mit den Frauen“ und neben 

ihnen. [Raschi]  

 .im Sinn von: die Männer kamen nach den Frauen עַל הַנָּשִׁים
[Ibn Esra]  

Der Schmuck ist bei den Frauen zu finden und deshalb brachten 
sie als erste, und danach brachten die Männer. [Ramban]  

Armbänder  
 .ein runder Schmuck aus Gold, der am Arm getragen wird ,חָח
Das hier verwendete Wort חָח hat dieselbe Bedeutung wie צָּמִיד 
„Armband“. [Raschi]  

Schmuckknöpfe  
 ein goldener Gegenstand, der von Frauen am Körper ,כוּמָז
getragen wurde.  

Unsere Lehrer erklären das Wort כוּמָז als Akronym für  
  Ort der Unzüchtigkeit“. [Raschi]„ כָּאן מְקוֹם זִמָּה

brachten Ohrringe und Nasenringe und Fingerringe und 
Schmuckknöpfe 
Die Frauen brachten für das Mischkan vier Arten des 
Schmuckes:  

Schmuck für die Ohren – חָח  

für die Nase – נֶזֶם  

für den Finger – טַבַּעַת  

für den Arm – כוּמָז  
[Ibn Esra]  

Geschmeide: Goldschmiedearbeit, kostbarer Schmuck.  

 

 

 

  



שׁ  ֣ נִ֖י וְשֵׁ ן וְתוֹלַ֥עַת שָׁ מָ֛ כֵלֶ֧ת וְאַרְגָּ וֹ תְּ א אִתּ֗ ר־נִמְצָ֣ ישׁ אֲשֶׁ וְכָל־אִ֞
יאוּ׃ ים הֵבִֽ ֖ חָשִׁ ת תְּ ים וְעֹרֹ֥ מִ֛ ם מְאָדָּ ת אֵילִ֧ ֑ים וְעֹרֹ֨  וְעִזִּ
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Ein jeder, bei dem sich fand himmelblaue und 
purpurfarbene und karmesinrote Wolle und 
kostbares Gewebe und Ziegenhaare und 
rotgefärbte Widderfelle und Tachaschfelle, 
brachte es.  

 

ein jeder, bei dem sich fand himmelblaue Wolle oder 
purpurfarbene oder karmesinrote oder Widderfelle oder 
Tachaschfelle, alles brachten sie. [Raschi]  

 

ל  ת יְהוָ֑ה וְכֹ֡ רוּמַ֣ ת תְּ יאוּ אֵ֖ ת הֵבִ֕ שֶׁ סֶף֙ וּנְחֹ֔ ר֤וּמַת כֶּ֙ ים תְּ ל־מֵרִ֗ כָּ
ים לְכָל־מְלֶ֥אכֶת  ֛ טִּ י שִׁ וֹ עֲצֵ֥ א אִתּ֜ ר֩ נִמְצָ֨ יאוּ׃אֲשֶׁ ה הֵבִֽ  הָעֲבֹדָ֖

24  

Jeder, der eine Spende an Silber oder Kupfer 
bestimmt hatte, brachte die Spende für den 
Ewigen, ein jeder, bei dem sich Akazienholz zur 
Anfertigung des Werkes vorfand, brachte es.  

 

יהָ טָו֑וּ  יָדֶ֣ ה חַכְמַת־לֵ֖ב בְּ ֥ ָ לֶת֙  וְכָל־אִשּׁ כֵ֙ ת־הַתְּ ה אֶֽ יאוּ מַטְוֶ֗ בִ֣ וַיָּ
שׁ׃ ֽ ֵ נִ֖י וְאֶת־הַשּׁ ָ ן אֶת־תּוֹלַ֥עַת הַשּׁ מָ֔ אַרְגָּ  וְאֶת־הָֽ

25  

Und jede kunstverständige Frau spann mit ihren 
Händen und brachte das Gesponnene, die 
himmelblaue, purpurfarbene und karmesinrote 
Wolle und das kostbare Gewebe.  

 

 

 

  



ֽים׃ ה טָו֖וּ אֶת־הָעִזִּ חָכְמָ֑ נָה בְּ ן אֹתָ֖ ֛ א לִבָּ ֥ ר נָשָׂ ים אֲשֶׁ֨ שִׁ֔ נָּ   26 וְכָל־הַ֨

Und alle Frauen, deren Weisheit ihre Herzen 
dazu bewog, spannen die Ziegenhaare.  

 

spannen die Ziegenhaare  
Das war eine besondere Kunstfertigkeit; denn an den Ziegen 
selbst spannen sie es. [Raschi aus Schabbat 74b]  

 

ים לָאֵפ֖וֹד  אִ֑ לֻּ ת אַבְנֵי֣ הַמִּ הַם וְאֵ֖ ֹ֔ ת אַבְנֵי֣ הַשּׁ יאוּ אֵ֚ ם הֵבִ֔ אִ֣ שִׂ וְהַנְּ
ן׃ שֶׁ  וְלַחֹֽ
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Und die Oberhäupter brachten die Schoham-
Steine und die Steine zum Einsetzen für Efod 
und Brustschild (Choschen).  

 

Und die Oberhäupter brachten  
Rabbi Natan sagt: Was veranlasste die Oberhäupter, bei der 
Einweihung des Altars ( ַחֲנכַֻּת הַמִּזְבֵּח, Bamidbar 7:2) zuerst 
freiwillige Gaben zu bringen, während sie beim Bau des 
Mischkan solche nicht zuerst gespendet hatten? Die 
Oberhäupter hatten gesagt, die Gemeinde soll spenden, und 
was noch fehlt, das werden wir ergänzen. Als aber die 
Gemeinde alles vollständig gegeben hatte, wie steht (Schem. 
 das Gebrachte war ihnen genügend für„ וְהַמְּלָאכָה הָיְתָה דַּיָּם (36:7
alles Werk“, da sagten die Oberhäupter, was können wir noch 
tun? הֵבִיאוּ אֵת אַבְנֵי הַשֹּׁהַם „Und sie brachten die Schoham-Steine 
…“ Darum spendeten sie bei der Einweihung des Altars zuerst. 
Weil sie aber zu Beginn nicht eifrig genug gewesen, fehlt ein 
Buchstabe in ihrem Namen und es steht וְהַנְּשִׂאִם ohne Jud. 
[Raschi]  

 

 

 

  



מֶן֙  מֶן לְמָא֕וֹר וּלְשֶׁ֙ ֑ ָ ם וְאֶת־הַשּׁ שֶׂ רֶת וְאֶת־הַבֹּ֖ ה וְלִקְטֹ֖ חָ֔ שְׁ הַמִּ
ים׃ ֽ מִּ  הַסַּ

28  

Und das Gewürz und das Öl für die Beleuchtung 
und für das Salböl und für das Räucherwerk aus 
Spezereien.  

 

ה  לָאכָ֔ ם֮ אֹתָם֒ לְהָבִיא֙ לְכָל־הַמְּ ב לִבָּ ר נָדַ֣ ה אֲשֶׁ֨ ָ֗ ישׁ וְאִשּׁ ל־אִ֣ כָּ
ה֧  ר צִוָּ רָאֵ֛ל נְדָבָה֖ אֲשֶׁ֨ יאוּ בְנֵי־יִשְׂ ה הֵבִ֧ ֑ יַד־מֹשֶׁ וֹת בְּ יְהוָה֛ לַעֲשׂ֖

 לַיהוָֽה׃
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Jeder Mann und jede Frau, den sein Herz 
großzügig machte zu bringen für das ganze 
Werk, das der Ewige durch Mosche auszuführen 
befohlen hatte, das brachten die Kinder Israel 
als freiwillige Spende für den Ewigen.  

 

 

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

17. Tag  

Kap. 83 ― Ende 87  

  לחודש ז”י יום
  ז”פ פרק סוף ― ג”פ פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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Orot soll das Torah-Studium fördern: Verwendung zu Privatzwecken ist 

erwünscht. Jede andere Verwendung und Vervielfältigung bedarf dem 

schriftlichen Einverständnis der Rechteinhaber. 

 

Wollen auch Sie das Projekt »Orot« finanziell unterstützen?  
Wenden Sie sich bitte an sponsoring@orot.at für Details. 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


